
Diesmal wird gerockt im Club Nolabel

Wie jeden letzten Dienstag im Monat finden sich wieder Musikliebhaber im Wie-
ner B72 ein, um den jungen, musikalischen Talenten Österreichs zuzuhören. Drei 
Bands- Force of Habit, Endeffect und Spankin Tree -, die ausschließlich im Rock-
Genre beheimatet sind, werden am 25. November 2009 auf der  Nolabel-Bühne 
stehen. Die einzelnen Set-Lists können auch dieses Mal wieder bequem via kos-
tenlosen Bluetooth-Download auf das Handy vor Ort mit nach Hause genommen 
werden. Der Club Nolabel findet mit freundlicher Unterstützung der  Fernwärme 
Wien statt.

Zur Gewohnheit wird hier nichts

Hinter dem Bandnamen Force of Habit stehen fünf Oberösterreicher, die sich dem 
Rock verschrieben haben. In ihrer zweijährigen Pause waren die Jungs nicht un-
tätig und haben zahlreiches neues Material gebastelt. Force of Habit spielen be-
reits  seit  2004  zusammen  und  sind  inzwischen  zu  einem  empfehlenswerten 
Life-Erlebnis  avanciert  sind.  Treibende  Beats,  dreckige  Gitarrenriffs  und  eine 
straighte Baselines bringen jeden zum Tanzen.

 

Pop-Rock auf Deutsch

 

Bei Endeffect steht vor allem der Pop im Vordergrund. Vor kurzem hat die Band 
einen neuen Keyboarder aufgenommen, der durchaus frischen Wind in die 2002 
gegründete Band und den Songs, bringt. Nicht zu vergessen beim deutschspra-
chigen Poprock von Endeffect ist der charismatisch-rauchige Klang der Stimme, 
ohne die das Musikerlebnis wahrscheinlich nur halb so authentisch wäre.

 

Melancholie bei Spankin Tree

 

Die  Spankin Tree  - Formation hat sich vor drei Jahren der Musik verschrieben. 
Das Resultat des gemeinsamen Songwritings der sechs Oberösterreicher kann 
sich hören lassen: melancholischer Rock, unterstützt von den klaren und kräfti-
gen Stimmen zweier Frontfrauen. Eigenständige Beats und eine harmonische Ba-
seline sorgen für den nötigen Schwung und einem abwechslungsreichen Kon-
zertabend.

Weitere Informationen zum Club Nolabel sowie Pressefotos und Hörproben der 
Bands finden Sie auf http://www.nolabel.at/index.php?id=101 

http://www.nolabel.at/index.php?id=101


Club Nolabel
25. November 2008, B72
Beginn: 21 Uhr
Eintritt AK: € 4,-/ VVK: € 3,- (wienextra)

Kunst dort abholen, wo sie passiert – nolabel.at
Die Plattform wurde im April 2005 als ein Projekt des  Freien Magazin FM5  ge-
gründet. Seit ihren Anfängen hat sich die Musikplattform zu einem festen Be-
standteil  der  österreichischen Musikszene entwickelt.  Mittlerweile  sind  kostant 
500 heimische Bands und MusikerInnen auf  nolabel.at  registriert,  unabhängig 
davon, ob diese bei einem Label unter Vertrag sind oder nicht. In seiner Arbeits-
weise reagiert nolabel.at stets auf neue Anregungen und Trends innerhalb der 
Szene. So etablierte nolabel.at ab September 2007 den Club Nolabel im Wiener 
B72, der insgesamt über 2.700 Besucher verzeichnete. Im Februar 2008 startete 
die  Creative Commons Musikplattform orangemusic.at, welche österreichischen 
MusikerInnen ein alternatives Verwertungsmodell näher bringt. 

Rückfragehinweis:

Victoria Danek 
Mail: victoria.danek@nolabel.at
Tel.: 0650/ 89 33 777
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